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Viszeralonkologisches Zentrum
Diakonie Klinikum Jung-Stilling

In unserem Viszeralonkologischen Zentrum am Diako-
nie Klinikum Jung-Stilling bieten wir hochspezialisierte 
und präzise chirurgische Behandlungen für Krebser-
krankungen des Verdauungstrakts und hepatobiliären 
Systems an. Unser erfahrenes Team operiert Tumoren 
der Speiseröhre (Ösophagus), des Magens, der Bauch-
speicheldrüse (Pankreas), der Leber, der Gallenwege, 
des Dünndarms, des Dickdarms und des Rektums mit 
höchster Expertise sowohl in der offenen Chirurgie als 
auch mit modernsten minimal-invasiven und roboter
assistierten Verfahren.

Unsere Behandlung umfasst den gesamten onkolo-
gischen Therapieprozess – von der ersten Diagnostik 
über die interdisziplinäre Planung bis zur langfristigen 
Nachsorge. Bereits in der präoperativen Phase führen 
wir umfassende diagnostische Untersuchungen durch 
und stimmen die individuell beste Behandlungsstrate-
gie in unserem Tumorboard mit Spezialisten aus ver-
schiedenen Fachbereichen ab. Dies beinhaltet auch 
neoadjuvante Therapieansätze wie Chemotherapie 
oder Strahlentherapie, wenn sie für eine optimale Ope-
rationsvorbereitung erforderlich sind.

Die chirurgische Behandlung erfolgt unter höchsten 
medizinischen Standards, wobei wir modernste Tech-
niken anwenden, um die bestmöglichen onkologischen 
und funktionellen Ergebnisse für unsere Patientinnen 
und Patienten zu erzielen. Unser Team verfügt über 
langjährige Erfahrung in komplexen onkologischen 
Eingriffen und kombiniert höchste Präzision mit einem 
ganzheitlichen Therapieansatz.

Da Vinci Roboter

Wir begleiten Sie 
auf dem gesamten Weg Ihrer Behandlung

Nicht nur vor der Operation, auch danach bleiben 
unsere Patientinnen und Patienten in enger Be-
treuung durch unser OnkoCare-Team. Wir sorgen 
für eine strukturierte postoperative Nachsorge, um 
den Heilungsverlauf zu optimieren und mögliche 
Komplikationen frühzeitig zu erkennen. Unser Ziel 
ist es, den Betroffenen eine optimale Lebensquali-
tät zu ermöglichen und sie auf dem gesamten Weg 
ihrer Behandlung mit Fachkompetenz, Menschlich-
keit und modernster Medizintechnik zu begleiten.

www.jung-stilling.de

Professor Dr. Mohammad Golriz, 
FICS, FACS
Ärztlicher Direktor
Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie

Priv.-Doz. Dr. Hamidreza Fonouni
Chefarzt Hepato-Pankreatobiliäre Chirurgie,
Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie

Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie
Viszeralonkologisches Zentrum

Anmeldung Sprechstunde

Direktionssekretariat
Christine Hönig
Wichernstraße 40 | 57074 Siegen

Telefon: 0271 3 33-47 54
Telefax: 0271 3 33-42 42
E-Mail:  christine.hoenig@diakonie-sw.de
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Darmkrebszentrum
Diakonie Klinikum Siegen

willkommen im Darmkrebszentrum des  
Diakonie Klinikums Siegen.
 
In unserem Darmkrebszentrum bündeln wir die Expertise un-
terschiedlicher Fachrichtungen, um Patientinnen und Patien-
ten mit Tumoren des Darms bestmöglich zu betreuen. Unser 
Anspruch ist eine moderne, qualitativ hochwertige und auf die 
individuellen Bedürfnisse abgestimmte Behandlung.
 
Aufgrund der engen Zusammenarbeit unserer Spezialisten er-
möglichen wir ein umfassendes Therapieangebot – von der 
Früherkennung bis zur Nachsorge. Wir setzen uns mit Erfah-
rung, Fachwissen und persönlichem Engagement dafür ein, 
Ihnen in jeder Phase der Erkrankung eine optimale Versor-
gung zu bieten.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen.
Wir begleiten Sie auf Ihrem Weg.

Ihr Team des 
Darmkrebszentrums im 
Diakonie Klinikum Siegen

Liebe Patientinnen und Patienten,
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	 Modernste Endoskopieeinheiten zur frühzeiti-
gen Erkennung und minimalinvasiven Behandlung von  
tumorverdächtigen Befunden.

	 Spezialisierte chirurgische Verfahren – ein-
schließlich roboterassistierter Operationstechniken 
auf höchstem Niveau.

	 Erfahrene Onkologen für eine individuell abge-
stimmte Planung von Chemotherapie und Bestrah-
lung.

	 Therapieplanung im interdisziplinären Tumorboard 
mit wöchentlicher Abstimmung für patientenorientierte 
Behandlungskonzepte.

    Ganzheitliche Begleitung von 
Diagnosestellung bis zur Nachsorge 
durch unser OnkoCare-Team:  
Psychoonkologie, Sozialdienst, 
Ernährungsberatung, Physiotherapie, 
Stomatherapie, Pflegeüberleitung 
u. v. m.
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Da Vinci Roboter

ONKOCARE 
T E A M

Unsere Leistungen für Sie

Schnelle Hilfe bei Verdacht auf Darmkrebs:
Unsere spezialisierte Darmsprechstunde bietet Ihnen eine 
rasche und gezielte Abklärung bei ersten Hinweisen oder 
nach bestätigter Diagnose.

So erreichen Sie uns:
Bitte vereinbaren Sie vorab telefonisch einen Termin. Damit 
ermöglichen wir Ihnen kurze Wartezeiten und eine zügige  
Weiterbehandlung.

Was Sie mitbringen sollten:
Bereits vorhandene Befunde oder Arztberichte helfen uns, 
Ihre Situation besser einzuschätzen und vermeiden doppel-
te Untersuchungen.

Was Sie erwartet:
In einem ausführlichen Gespräch klären wir gemeinsam die 
nächsten Schritte: weitere Diagnostik, Therapieplanung und 
Koordination aller notwendigen Maßnahmen – alles indivi-
duell auf Sie abgestimmt.

Darmkrebszentrum Diakonie Klinikum Siegen 
Zentrumsleitung

Ihre Darmsprechstunde

Professor 
Dr. Mohammad Golriz, 
FICS, FACS
Ärztlicher Direktor
Klinik für Allgemein- und 
Viszeralchirurgie

Direktionssekretariat Allgemein- und Viszeralchirurgie
Christine Hönig
Wichernstraße 40 | 57074 Siegen
Telefon: 0271 3 33-47 54
Telefax: 0271 3 33-42 42
E-Mail:  christine.hoenig@diakonie-sw.de

www.jung-stilling.de/darmkrebszentrum
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Leberkrebszentrum
Diakonie Klinikum Siegen
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willkommen im Leberkrebszentrum  
des Diakonie Klinikums Jung-Stilling in Siegen.
 
Die Leber ist eines der zentralen Stoffwechselorgane des 
menschlichen Körpers. Sie übernimmt lebenswichtige Auf-
gaben wie die Entgiftung des Körpers, die Produktion von 
Eiweißen und Gerinnungsfaktoren, die Speicherung von Ener-
gie sowie die Regulation des Fett- und Zuckerstoffwechsels. 
Erkrankungen der Leber können daher weitreichende Auswir-
kungen auf den gesamten Organismus haben.
 
Chirurgische Eingriffe an der Leber zählen zu den anspruchs-
vollsten Operationen der Viszeralchirurgie. Sie erfordern eine 
präzise Diagnostik, eine sorgfältige Operationsplanung und 
ein hohes Maß an chirurgischer Erfahrung – insbesondere auf-
grund der engen anatomischen Beziehung zu großen Blutge-
fäßen und den Gallenwegen.
 
In unserem Leberkrebszentrum behandeln wir sowohl gut-
artige als auch bösartige Lebererkrankungen. Dabei arbeiten 
wir eng mit Gastroenterologen, Onkologen, interventionellen 
Radiologen, Anästhesisten und weiteren Fachdisziplinen zu-
sammen. 
 
Unser Ziel ist eine individuell abgestimmte, leitliniengerechte 
Therapie auf höchstem medizinischem Niveau – unter Berück-
sichtigung Ihrer persönlichen Situation und Bedürfnisse.
 
Unser engagiertes Team steht bereit, um Sie und Ihre Ange-
hörigen bei jedem Schritt zu unterstützen. Gemeinsam kämp-
fen wir für Ihre Gesundheit und Ihr Wohlbefinden.
 
Ihr Team des Leberkrebszentrums 
Diakonie Klinikum Siegen

Liebe Patientinnen und Patienten,

Priv.-Doz. Dr. Hamidreza Fonouni

Chefarzt, Hepato- 
Pankreatobiliäre Chirurgie,

Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie

Prof. Dr. Mohammad Golriz, 
FICS, FACS 

Ärztlicher Direktor der
Klinik für Allgemein- und 

Viszeralchirurgie
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Unsere Leistungen für Sie

	 Behandlung gut- und bösartiger Lebertumoren  
sowie komplexer Metastasen:  
-	 gutartige Lebertumoren  
	 (z.B. Hämangiome, FNH, Adenome)  
-	 primäre bösartige Lebertumoren  
	 (z.B. hepatozelluläres Karzinom, Cholangiokarzinom)  
-	 Lebermetastasen bei Krebserkrankungen anderer Organe  
-	 zystische Lebererkrankungen 

	 umfassende Diagnostik: hochauflösende Sonographie, 
Kontrastmittel-CT, MRT/MRCP, Endosonographie, ERCP, 
interventionelle Radiologie, PTCD 

	 interdisziplinäre Tumorboards: individuelle Therapie- 
entscheidung 

	 kombinierte Therapieansätze: Operation, Chemotherapie, 
interventionelle Verfahren 

	 spezialisierte Leberchirurgie: anatomische, atypische, 
Minor-, Major- und erweiterte Leberresektionen, roboter-
assistiert oder offen, einzeitig oder zweizeitig 

	 ganzheitliche Betreuung durch das OnkoCare-Team: 
individuelle fachonkologische Beratung, Ernährungs- und 
psychoonkologische Therapie, Physiotherapie, soziale 
Unterstützung und professionelle Pflegeüberleitung, etc. 

	 strukturierte Nachsorgeprogramme: langfristige  
Betreuung und Lebensqualitätsverbesserung 

	 palliative chirurgische und interventionelle Maßnahmen: 
Symptomlinderung

�����������
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Schnelle Hilfe bei Verdacht auf  
eine Lebererkrankung
In unserer spezialisierten Lebersprechstunde bieten wir Ihnen 
eine rasche und gezielte Abklärung Ihrer Beschwerden sowie 
eine strukturierte Therapieplanung.

So erreichen Sie uns:
Bitte vereinbaren Sie telefonisch oder per E-Mail einen Termin.

Was Sie mitbringen sollten:
Alle vorhandenen Befunde, Arztberichte, Bildgebungen, etc.

Was Sie erwartet:
Ein ausführliches ärztliches Gespräch, die Bewertung aller 
Befunde, eine individuelle Therapieempfehlung sowie die Ko-
ordination weiterer Untersuchungen und Behandlungen.

Direktionssekretariat  
Allgemein- und Viszeralchirurgie

Christine Hönig
Wichernstraße 40 | 57074 Siegen
Telefon: 0271 3 33-47 54
Telefax: 0271 3 33-42 42
E-Mail:  christine.hoenig@diakonie-sw.de

www.jung-stilling.de/ioz

Lebersprechstunde
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Pankreaskarzinom-Zentrum
Diakonie Klinikum Siegen

willkommen im Pankreaskarzinom-Zentrum  
des Diakonie Klinikums Jung-Stilling in Siegen.
 
Die Erkrankungen der Bauchspeicheldrüse (Pankreas) stellen 
besondere medizinische Herausforderungen dar. Die Bauch-
speicheldrüse übernimmt eine Schlüsselrolle für Verdauung 
und Stoffwechsel. Sie produziert wichtige Verdauungsen-
zyme, damit Nährstoffe vom Körper aufgenommen werden 
können. Gleichzeitig steuert sie über Hormone – insbesonde-
re Insulin – den Blutzuckerspiegel und ist damit wesentlich 
für den gesamten Energiestoffwechsel verantwortlich.

Da die Bauchspeicheldrüse eng mit Magen, Gallenwegen 
und großen Blutgefäßen verbunden ist, erfordern Eingriffe 
eine hohe chirurgische Expertise und eine enge Zusammen-
arbeit verschiedener Fachdisziplinen.

In unserem Zentrum werden sowohl gutartige als auch bös-
artige Erkrankungen des Pankreas behandelt. Die Komple-
xität dieser Eingriffe macht eine interdisziplinäre Betreuung 
unverzichtbar. Deshalb arbeiten wir Hand in Hand mit Onko-
logen, Gastroenterologen, Radiologen, Anästhesisten und 
weiteren Spezialisten zusammen.

Unser gemeinsames Ziel ist es, Ihnen eine individuelle Be-
handlung auf höchstem medizinischen Niveau zu ermögli-
chen. Dabei berücksichtigen wir nicht nur die medizinischen 
Möglichkeiten, sondern auch Ihre persönlichen Lebensum-
stände und Wertvorstellungen.

Priv.-Doz. Dr. Hamidreza Fonouni

Chefarzt, Hepato- 
Pankreatobiliäre Chirurgie,

Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie

Prof. Dr. Mohammad Golriz, 
FICS, FACS 

Ärztlicher Direktor der
Klinik für Allgemein- und 

Viszeralchirurgie

Liebe Patientinnen und Patienten,
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Unsere Leistungen für Sie

	 Modernste Endoskopie-Einheiten zur frühzeitigen 
Erkennung und minimalinvasiven Behandlung von  
tumorverdächtigen Befunden

	 Umfassende Diagnostik: Endosonographie, CT/MRT, 
interventionelle Radiologie

	 Spezialisierte chirurgische Verfahren: inklusive 
roboterassistierter und minimalinvasiver Operations- 
techniken

	 Behandlung gut- und bösartiger Tumoren sowie  
entzündlicher Erkrankungen des Pankreas

	 Interdisziplinäre Tumorboards zur individuellen  
Therapieplanung

	 Palliative Eingriffe (etwa Gallengangs- oder Magen-
umgehungen) zur Sicherung der Lebensqualität

	 Fachübergreifende  
Unterstützung durch Psychoonkolo-
gen, Ernährungsberater, Schmerz- und 
Physiotherapeuten

	 Strukturierte  
Nachsorgeprogramme  
zur Rückfallkontrolle und Lebensqualitätsverbesserung

ONKOCARE 
T E A M

Schnelle Klärung bei Beschwerden der  
Bauchspeicheldrüse:
Unsere Fachsprechstunde bietet Ihnen eine rasche und  
zielgerichtete Untersuchung.

So melden Sie sich an:
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.  
Das garantiert kurze Wartezeiten und eine schnelle  
Weiterbehandlung.

Was Sie mitbringen sollten:
Vorliegende Arztberichte oder Untersuchungsergebnisse 
erleichtern uns die Einschätzung und verhindern doppelte 
Untersuchungen.

Was Sie erwartet:
In einem ausführlichen Gespräch planen wir gemeinsam 
das weitere Vorgehen – von zusätzlichen Untersuchungen 
über die Therapie bis zur Organisation aller notwendigen 
Schritte.

Pankreassprechstunde 

Direktionssekretariat  
Allgemein- und Viszeralchirurgie

Christine Hönig
Wichernstraße 40 | 57074 Siegen
Telefon: 0271 3 33-47 54
Telefax: 0271 3 33-42 42
E-Mail:  christine.hoenig@diakonie-sw.de

www.jung-stilling.de/ioz
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Dienstags
8.30 - 14.30 Uhr

Terminvereinbarung

Christine Hönig

Sekretariat

(0271) 3 33-47 54

christine.hoenig@
diakonie-sw.de

Allgemein- und 
Viszeralchirurgie

Dünndarm

Bauchspeicheldrüse

Lymphknoten

Gallenblase

Speiseröhre

Rektum

Nebenniere

Dickdarm

Magen

Leber

CHIRURGISCH-ONKOLOGISCHE

SPRECHSTUNDE

Sehr geehrte

Patientinnen & Patienten,

wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass wir ab sofort 
im Diakonie Klinikum Jung-Stilling eine chirurgisch-onkologi-
sche Sprechstunde bei onkologischen Erkrankungen im Be-
reich des Ösophagus, Magens, Kolons, Rektums, der Leber, 
der Gallenwege, der Bauchspeicheldrüse (Pankreas) und der 
Nebenniere sowie bei Sarkomen anbieten.

Diese Sprechstunde findet jeweils dienstags statt und ermög-
licht es Ihnen, sich von unseren erfahrenen onkologischen 
Chirurgen individuell beraten zu lassen. Unser interdiszipli-
näres Team aus Chirurgen sowie Experten der Onkologie, 
Radiologie, Anästhesiologie, Pathologie und Gastroenterolo-
gie steht Ihnen zur Seite, um Ihnen in dieser anspruchsvollen 
Zeit die bestmögliche Betreuung zu bieten.
Ob Sie Fragen zu möglichen Behandlungsoptionen, zu be-
vorstehenden Operationen oder zu unterstützenden Thera-
pien haben – wir sind hier, um Ihnen zu helfen. Wir möchten 
Sie ermutigen, Ihre Anliegen offen anzusprechen, damit wir 
gemeinsam den für Sie optimalen Behandlungsweg finden 
können.

Für die Vereinbarung eines Termins in unserer Sprechstunde 
kontaktieren Sie bitte unser Sekretariat unter 
(0271) 3 33-47 54 oder christine.hoenig@diakonie-sw.de. 
Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung und heißen Sie herz-
lich willkommen in unserer speziellen chirurgischen Sprech-
stunde für onkologische Patienten.

Mit freundlichen Grüßen,

Priv.-Doz. Dr. Hamidreza Fonouni

Chefarzt, Hepato- 
Pankreatobiliäre Chirurgie,

Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie

Prof. Dr. Mohammad Golriz, 
FICS, FACS 

Ärztlicher Direktor der
Klinik für Allgemein- und 

Viszeralchirurgie
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Umfassende Betreuung vor, 
während und nach der Operation

Klinik für 
Allgemein- und
Viszeralchirurgie

ONKOCARE 
T E A M

Unser Ziel

Das interdisziplinäre Beratungsteam begleitet Krebspa-
tienten ganzheitlich vor, während und nach ihrer Opera-
tion. Durch umfassende Information, gezielte Vorberei-
tung und individuelle Unterstützung wollen wir Ängste 
reduzieren, die Genesung fördern und die bestmögli-
che Versorgung gewährleisten.

Unsere Fachbereiche

Fachonkologie-Pflege

  	 Aufklärung über den Ablauf der Operation und den 
stationären Aufenthalt

  	 Beratung zu möglichen Komplikationen und Ne-
benwirkungen

  	 Tipps zur Bewahrung der Selbstständigkeit nach 
der Operation

Ernährungsberatung

  	 Analyse des individuellen Ernährungszustandes
  	 Empfehlungen zur optimalen Versorgung vor und 

nach der Operation
  	 Stärkung des Immunsystems durch gezielte Ernäh-

rungsstrategien

Sozialdienst

  	 Beratung zu Krankengeld, Reha-Maßnahmen und 
Pflegeleistungen

  	 Hilfestellung bei sozialen und finanziellen Heraus-
forderungen

  	 Vermittlung von Unterstützungsangeboten für Pa-
tienten und Angehörige
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Psychoonkologie

  	 Unterstützung bei der Krankheitsverarbeitung und 
der Bewältigung von Ängsten und Unsicherheiten

  	 Aufbau von Strategien zur psychischen Stabilisie-
rung

  	 Beratung und Begleitung für Patienten und Ange-
hörige

Physiotherapie

  	 Vor der OP: Individuelle Übungen stärken den Kör-
per und bereiten optimal auf den Eingriff vor

  	 Nach der OP: Frühmobilisation, Atemtherapie und 
Training fördern die Genesung und beugen Kom-
plikationen vor

  	 Betreuung: Persönliche, einfühlsame Begleitung 
steigert Wohlbefinden und Lebensqualität

Stomatherapie

  	 Beratung bei der Anlage eines künstlichen Darm-
ausgangs

  	 Anleitung zum Umgang mit einem Stoma
  	 Hilfe beim Abbau von Ängsten und offenen Fragen

Ganzheitliche Betreuung

Unser interdisziplinäres Team sorgt dafür, dass Patien-
ten nicht nur medizinisch, sondern auch psychosozial 
bestens betreut werden. Durch frühzeitige Vorbereitung 
lassen sich Komplikationen reduzieren, die Lebensqua-
lität verbessern und die Genesung beschleunigen. 

Professor Dr. Mohammad Golriz, 
FICS, FACS
Ärztlicher Direktor
Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie
Telefon: 0271 3 33-47 54

Dipl.-Biol. Oksana Kurz
Koordinatorin des Interdisziplinären Onkologischen 
Zentrums (IOZ) 
Lehrbeauftragte Universität Siegen
Telefon: 0271 3 33-40 719

Jessica Piccaro
Onkologische Fachpflege
Praxisanleiterin
Telefon: 0271 3 33-40 282

Vivienne Weiskirch, B.A.
Sozialarbeiterin
Sozialdienst und Pflegeüberleitung
Telefon: 0271 3 33-40 360

Sonja Weber
Diplom-Psychologin
Psychoonkologin (DKG)
Fachpsychologin Palliative Care (BDP/DGP)
Telefon: 0271 3 33-40 051

Karen Henrichs
Therapeutische Leitung 
Abteilung für Physiotherapie (ARZ)
Diakonie Klinikum
Telefon: 0271 3 33-40 527

Bärbel Knecht
Pfarrerin, Diplom-Gerontologin
Seelsorge
Telefon: 0271 3 33-40 459

Karen Muster
Medizinische Fachangestellte
Ernährungsberaterin DKG
Telefon: 0271 3 33-40 050

SCS Stoma Center
Südwestfalen GmbH
Brühler Höhe 5 
57258 Freudenberg

begiCare57
Bernd Ginsberg GmbH
Eiserfelder Str. 446 
57080 Siegen

Wir sind für Sie da.

begiCare57
Unser Lächeln hilft!
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Anna Buschhoff
Ökotrophologin B.Sc.
Telefon: 02 71 3 33 - 40 7 84
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Information
Beratung
Unterstützung

Ernährungsberatung

Liebe Patientin, lieber Patient,

Sie werden derzeit am Diakonie Klinikum Jung-Stilling 
wegen einer Tumorerkrankung behandelt. Sowohl die 
Krankheit selbst als auch die notwendige Therapie können 
zu einem ungewollten Gewichtsverlust führen. 

Unser Team der Ernährungsberatung möchte Sie früh-
zeitig unterstützen und durch eine individuell abgestimmte 
Ernährung Ihren Krankheitsverlauf positiv beeinflussen. 
Sprechen Sie uns an, wir sind für Sie da. 

Ein guter Ernährungszustand ist wichtig...

  zur Erhaltung der körperlichen Leistungsfähigkeit

  zur Steigerung der Lebensqualität

  zur Unterstützung der Verträglichkeit der Tumortherapie

Tipps zur Ernährung
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Ihre Genesung liegt uns am Herzen

Wann ist eine Ernährungsberatung sinnvoll? 

  nach Diagnosestellung der Krebserkrankung

  nach Tumoroperationen am Magen-Darm-Trakt  
	 (zum Beispiel an Dünn- oder Dickdarm, der Bauchspei- 
	 cheldrüse, Magen oder Speiseröhre)

  bei ungewolltem Gewichtsverlust

  bei Auftreten von Nebenwirkungen durch die Therapie

  bei allen Fragen zur gesunden und ausgewogenen  
	 Ernährung während der Therapie

 
Wenn Sie eine Beratung wünschen

Während Ihrer stationären Behandlung am Diakonie 
Klinikum Jung-Stilling wenden Sie sich bitte an Ihr be-
handelndes Ärzte- und Pflegeteam, das mit uns Kontakt 
aufnimmt. Wir suchen Sie dann zur Ernährungsberatung in 
Ihrem Zimmer auf. Für ambulante Termine rufen Sie uns an 
oder schreiben uns eine E-Mail. Wir beraten Sie gerne in 
unserem Büro (8. Etage, Raum A 828). Zusätzlich besteht 
auch die Möglichkeit für eine telefonische Beratung.

Hilfreiche Links:

www.was-essen-bei-krebs.de
www.dge.de

www.krebshilfe.de

Kontakt & Information

Interdisziplinäres Onkologisches Zentrum (IOZ)
am Diakonie Klinikum Jung-Stilling
Wichernstraße 40 | 57074 Siegen

Leitung
Dr. med. Martin Klump 

Zentrumskoordination
Dipl.-Biol. Oksana Kurz
Telefon	 02 71 3 33 40 7 19
E-Mail	 oksana.kurz@diakonie-sw.de

www.jung-stilling.de/ioz
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 	Karen Muster
Medizinische Fachangestellte, onkologische 
Fachkraft, Ernährungsberaterin DKG
Leukämie- und Lymphomzentrum/HAEZ,
Prostatakrebszentrum, Darmkrebs-,
Leberkrebs- und Pankreaskarzinomzentrum,
Kopf-Hals-Tumorzentrum
Telefon	 02 71 3 33 - 40 0 50
E-Mail	 karen.muster-binsack@diakonie-sw.de

 	Sabine Schmidt
Diätassistentin, Ernährungsberaterin/DGE
Brustzentrum, Gynäkologisches Krebs- 
zentrum, Neuroonkologisches Zentrum
Telefon	 02 71 3 33 - 40 5 70
E-Mail	 sabine.schmidt@diakonie-sw.de

 	Anna Buschhoff
Ökotrophologin B.Sc.
Hautkrebszentrum, Darmkrebs-,  
Leberkrebs- und Pankreaskarzinomzentrum
Telefon	 02 71 3 33 - 40 7 84
E-Mail	 anna.buschhoff@diakonie-sw.de
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Pflege- und 
Sozialberatung

Information
Beratung
Unterstützung

Eine Erkrankung verursacht häufig eine Veränderung der ge-
wohnten Lebenssituation. Wenn Sie entlassen werden, sind 
Sie oft mit Hindernissen und Fragen konfrontiert, die mög-
licherweise nicht alleine bewältigt werden können. 

Jeder Patient mit einem nachstationären Pflege- und Unter-
stützungsbedarf erhält ein individuelles Entlassungsmanage-
ment zur Sicherung einer kontinuierlichen bedarfsgerechten 
Versorgung. Der Patient steht dabei im Mittelpunkt des 
Beratungs- und Versorgungsprozesses. In dieser Situation 
berät unser Team Sie vertrauensvoll und ausführlich zu Ihrer 
persönlichen Situation.

Wir möchten Sie dabei unterstützen, Ihre nachstationäre Zeit 
so angenehm wie nur möglich zu gestalten. Unser Ziel ist es, 
Sie bei der Verarbeitung Ihrer Erkrankung zu unterstützen und 
gemeinsam mit Ihnen für Ihre persönliche Situation eine an-
gemessene Hilfe zu entwickeln. Unser Anliegen ist es, Sie ge-
zielt durch das komplexe Versorgungssystem zu lotsen, ohne 
Ihre Autonomie zu beschränken und Ihnen einen reibungs-
losen Übergang aus dem Krankenhaus in die häusliche oder 
nachstationäre Betreuung zu organisieren. Wir werden bereits 
im Vorfeld von der jeweiligen Fachabteilung in die Planung mit 
einbezogen. Unsere Mitarbeiter übernehmen im Klinikalltag 
die Beratung und Begleitung während der gesamten Behand-
lung und unterstützen beim Umgang mit der neuen Lebens-
situation unter Anwendung des DVSG-Leistungskatalogs, 
des Expertenstandards PEOPSA und Rahmenvertrag 
Entlassmanagement nach § 39 Absatz 1a SGB.

Sicherung der Nachsorge
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Aufgaben und Beratungsinhalte

  Identifizierung sozialer, wirtschaftlicher und psychischer 
	 Notlagen

  Einleitung von medizinischen Rehamaßnahmen

  Beratung in sozialrechtlichen und wirtschaftlichen Fragen 
	 (z.B. Schwerbehindertenrecht, Lohnersatzleistungen, 
	 Renten, Leistungsvoraussetzungen, Eigenanteile u.v.m.)

  Unterstützung bei Antragsverfahren 

  Beratung zu ambulanten und stationären Versorgungs- 
	 möglichkeiten und Weitervermittlung zu unterstützenden 
	 Angeboten und Fachdiensten

  Vermittlung von ambulanten Hospizdiensten und  
	 stationären Hospizen, Anbindung an das Palliativnetz

  Kooperationen mit Leistungsträgern und Leistungs- 
	 erbringern

  Unterstützung bei der Kostenklärung zur häuslichen Pflege, 
	 von Pflegehilfsmitteln und andern Leistungen der Kranken- 
	 und Pflegeversicherungen

  Vermittlung von Selbsthilfegruppen sowie anderen helfen-
	 den und unterstützenden Einrichtungen

Wir stehen Ihnen gerne zur Seite

Wie Sie uns erreichen:

  Vereinbaren Sie gerne telefonisch einen Termin mit uns. 
	 Unsere Kontaktdaten finden Sie auf der Rückseite.

  Bei stationären Aufenthalten informieren Sie den Stations-
	 arzt oder das Pflegepersonal über Ihren Gesprächswunsch.

  Bei ambulanten Aufenthalten informieren Sie die dortigen 	
	 Ansprechpartner.

Kontakt

Interdisziplinäres Onkologisches Zentrum (IOZ)
am Diakonie Klinikum Jung-Stilling
Wichernstraße 40 | 57074 Siegen

Leitung: Dr. med. Martin Klump

Zentrumskoordination:  
Dipl.-Biol. Oksana Kurz
Telefon	 02 71 3 33 40 7 19
E-Mail	 oksana.kurz@diakonie-sw.de

www.jung-stilling.de/ioz

Beratung & Betreuung
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 	Birgit Schmid
Pflegeüberleitung
Telefon	 02 71 3 33 - 64 31
Telefax	 02 71 3 33 - 64 69
E-Mail	 birgit.schmid@diakonie-sw.de

 	Melanie Meister B.Sc.
Brustzentrum, Gynäkologisches Krebszentrum
Telefon	 02 71 3 33 - 40 3 26
Telefax	 02 71 3 33 - 46 53
E-Mail	 melanie.meister@diakonie-sw.de

 	Demet Karabina B.A.
Darmkrebszentrum, Pankreaskarzinom-
zentrum, Leberkrebszentrum, 
Neuroonkologisches Zentrum
Telefon	 02 71 3 33 - 40 7 67
Telefax	 02 71 3 33 - 46 12
E-Mail	 demet.karabina@diakonie-sw.de

 	Vivienne Weiskirch B.A.
Prostatakrebszentrum, 
Kopf-Hals-Tumorzentrum
Telefon	 02 71 3 33 - 40 3 60
Telefax	 02 71 3 33 - 46 12
E-Mail	 vivienne.weiskirch@diakonie-sw.de

 	Andrea Gieseler Dipl.-Soz.päd.
Leukämie- und Lymphomzentrum / HAEZ,
Hautkrebszentrum
Telefon	 02 71 3 33 - 40 3 95
Telefax	 02 71 3 33 - 64 69
E-Mail	 andrea.gieseler@diakonie-sw.de



www.jung-stilling.de

Psychoonkologie

Hilfe & Beratung 

Liebe Patienten und Angehörige,

eine Krebserkrankung bedeutet einen gravierenden Einschnitt 
im Leben. Unsicherheit, Ängste und Sorgen sind häufig damit 
verbunden. Hier kann es hilfreich sein, in einem Gespräch Ge-
fühle und Gedanken formulieren zu können. 

Die psychoonkologische Beratung kann Fragen beantworten 
und die Krankheitsverarbeitung in allen Phasen der Therapie 
unterstützen. Unsere Arbeit dient der Förderung und Erhal-
tung Ihrer Perspektiven und Lebensziele. Wir als Experten des 
Interdisziplinären Onkologischen Zentrums (IOZ) am Diakonie 
Klinikum Jung-Stilling unterstützen Sie z.B. durch Einzelge-
spräche, (begleitende) psychoonkologische Beratung, Paar- 
und Familiengespräche oder die Vermittlung weiterführender 
Hilfen (ambulante Beratung/Psychotherapie, Selbsthilfe etc.).

Zielsetzungen 
psychoonkologischer 

Interventionen

Verbesserung 
der Kommunikation 
mit nahestehenden 

Menschen

Unterstützung 
bei Verarbeitung

der Diagnose

Stärkung der
Selbsthilfe-

möglichkeiten

Anregung
von Selbstfürsorge

Förderung von 
Selbstberuhigung, 
Entspannung und 

Schlaf

Umgang mit 
Sorge und Trauer

Umgang 
mit Ängsten

Unterstützung
bei Schmerzen 

und anderen 
körperlichen 
Symptomen

Was leistet die Psychoonkologie?

Ziele der Psychoonkologie
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Interdisziplinäres Onkologisches Zentrum (IOZ)
am Diakonie Klinikum Jung-Stilling
Wichernstraße 40 | 57074 Siegen

Leitung
Dr. med. Martin Klump 
Prof. Dr. med. Ralph Naumann

Zentrumskoordination
Dipl.-Biol. Oksana Kurz
Telefon	 02 71 3 33 40 7 19
E-Mail	 oksana.kurz@diakonie-sw.de

www.jung-stilling.de/ioz

KontaktAnsprechpartner
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Die Mitglieder unseres psychoonkologischen Teams nehmen 
regelmäßig an Tumorkonferenzen teil.

Folgende Ansprechpartner sind für Sie erreichbar:

  Shirin Hossein-Abbasi
Psychologin (M.Sc.), Psychoonkologin (DKG), 
systemische Therapeutin, Heilpraktikerin für 
Psychotherapie 
Brustzentrum und 
Gynäkologisches Krebszentrum
Telefon	02 71 3 33 - 47 60
E-Mail	 shirin.hossein-abbasi@diakonie-sw.de

  Tanja Pauels
Psychologin (M.Sc.), Psychoonkologin (DKG) 
Prostatakrebszentrum und 
Hautkrebszentrum
Telefon	02 71 3 33 - 40 7 24
E-Mail	 tanja.pauels@diakonie-sw.de

  Sonja Weber
Dipl.-Psychologin, Psychoonkologin (DKG), 
Fachpsychologin Palliative Care (BDP, DGP) 
Palliativmedizin, Viszeralonkologische Zentren: 
Darmkrebszentrum, Pankreaskarzinomzentrum 
und Leberkrebszentrum
Telefon	02 71 3 33 - 40 0 51
E-Mail	 sonja.weber@diakonie-sw.de

  Hamza Kabori
Psychologe (B.Sc.)
Kopf-Hals-Tumor-Zentrum, 
Onkologisches Therapiezentrum (OTZ)
Telefon	02 71 3 33 - 40 7 80
E-Mail	 hamza.kabori@diakonie-sw.de

  Anja Hairson-Klein
Psychoonkologin (DKG), Heilpraktikerin für 
Psychotherapie, Breast-Care-Nurse 
Leukämie- und Lymphomzentrum, 
Neuroonkologisches Zentrum
Telefon	02 71 3 33 - 40 7 37
E-Mail	 anja.hairson-klein@diakonie-sw.de
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PHYSIOTHERAPIE
in der Onkologie

Das Team der Physiotherapie macht es sich zur Auf-
gabe, Körperfunktionen zu verbessern, Beweglichkeit 
zu fördern, Schmerzen zu lindern und motorische 
Fähigkeiten wiederherzustellen. Zielsetzung ist, die 
Selbstständigkeit, Mobilität und Lebensqualität der 
Krebspatienten zu erhalten und zu fördern.

Die Therapien orientieren sich eng am Alltag. Es 
werden unterschiedliche Verfahren und verschiedene 
Übungsmaterialien genutzt, um motorische oder  
physische Funktionen zu verbessern. 

Adäquate Behandlungstechniken werden dabei auf 
jeden Patienten abgestimmt. So können im Vorfeld 
einer Operation individuelle Übungen den Körper 
stärken und optimal auf den Eingriff vorbereiten. Nach 
der OP fördern Frühmobilisation, Atemtherapie und 
Krafttraining die Genesung und beugen Komplikatio-
nen vor. Dabei steigert eine persönliche, einfühlsame 
Begleitung das Wohlbefinden und die Lebensqualität.

Ambulante oder stationäre Rehabilitationen sind im 
Anschluss an den Krankenhausaufenthalt sinnvolle 
Maßnahmen auf dem Weg zur Rekonvaleszenz.

Bei Fragen zu Therapien und Nachsorge oder 
Problemen können Sie uns gerne ansprechen.

Büro im Diakonie Klinikum Jung Stilling
Telefon: 0271/3 33-46 47

Therapeutische Leitung

Karen Henrichs
Abteilung für Physiotherapie (ARZ)
Diakonie Klinikum
Telefon: 0271/3 33-40 527

Bei Fragen zur Reha besuchen Sie unsere 
Homepage: www.diakonie-reha.de
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MCS Medical Center 
Südwestfalen GmbH & Co. KG
Bühler Höhe 5
57258 Freudenberg

Tel.: 02734/59 89 80
kompetenzteam@mcs-medicalcenter.de 
www.mcs-medicalcenter.de

Bernd Ginsberg GmbH
begiCare57
Eiserfelder Straße 446
57080 Siegen

Tel.: 0271/70 31 960
info@begi.de 
www.begiCare57.de

Ihre Gesundheit in besten Händen – 
auch nach dem Klinikaufenthalt 

begiCare57
Unser Lächeln hilft!

Das Interdisziplinäre Onkologische Zentrum (IOZ) des 
Diakonie Klinikums Siegen arbeitet mit erfahrenen Part-
nern zusammen, um Ihre medizinische Versorgung auch 
nach dem Klinikaufenthalt nahtlos fortzuführen.
 
Mit dem MCS Medical Center Südwestfalen und 
begiCare 57 stehen Ihnen kompetente Ansprechpartner 
zur Seite. 

Unsere Partner begleiten Sie fachgerecht in den Berei-
chen:

 Stomaversorgung 

 Kontinenzversorgung 

 Wundversorgung

 Diabetikerbedarf

 Zusatz- und Sondennahrung

Versorgungsbereiche

Ein Stoma bedeutet für betroffene Patienten im Alltag 
eine enorme Umstellung. Daher ist es wichtig, dass sie 
nach einem solchen Eingriff durch geschultes Personal 
betreut werden. Durch die Kooperation des Diako-
nie Klinikums mit spezialisierten Partnern – der Bernd 
Ginsberg GmbH (begiCare57) in Siegen sowie mit der 
SCS Stoma-Center Südwestfalen GmbH im Verbund 
der MCS Medical Center Südwestfalen GmbH & Co. KG 
in Freudenberg – erfahren sie eine umfassende Ver-
sorgung, sowohl während des Krankenhausaufenthalts, 
als auch in ihrer häuslichen Umgebung. So werden die 
Patienten im richtigen Umgang mit einem Stoma an-
geleitet, erhalten Tipps zur Benutzung von Hilfsmitteln, 
zur Hautpflege und zur Hygiene bei Inkontinenz sowie 
Unterstützung bei der Versorgung mit Verbandsmaterial. 
Nicht zuletzt stehen ihnen die Stomatherapeuten zur 
Seite, wenn es um Fragen zur Alltagsbewältigung geht 
oder darum, Ängste abzubauen. 

Um Krebspatienten mit künstlichem Darm- oder Blasenausgang optimal 
zu versorgen, hat das interdisziplinäre „OnkoCare“-Team des Diakonie 
Klinikums Kooperationen mit den regionalen Partnern Bernd Ginsberg 
GmbH und SCS Stoma-Center Südwestfalen GmbH geschlossen.
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- SIEGEN UND UMGEBUNG -

Selbsthilfegruppe 

Darmkrebs

DIAGNOSE DARMKREBS
Was nun?

Bei Ihnen wurde ein Darmkrebs festgestellt. Dies war für 
Sie eine schlimme Nachricht, die Sie erst einmal verarbei-
ten mussten. Mit dieser Situation sind Sie nicht alleine, auch 
wenn Sie sich gewiss in manchen Momenten ziemlich einsam 
gefühlt haben.

Darmkrebs ist eine der häufigsten bösartigen Erkrankungen 
weltweit.

In den vergangenen Jahren wurde nicht nur die ärztliche Be-
handlung dank moderner Methoden immer patientenscho-
nender (Stichwort Robotik, Schlüsselloch-Chirurgie, punktge-
naue Bestrahlung und zielgerichtete medikamentöse Therapie 
mit Kombinationen aus Chemotherapie und Immuntherapie). 
Auch die nicht-ärztliche Unterstützung des Patienten durch 
spezialisierte Fachpfleger, Psychologen, Krankengymnasten 
und Sozialarbeiter rundet die professionelle Betreuung des 
Betroffenen im klinischen Alltag ab.
Damit Sie sich auch nach der Entlassung aus der Klinik mit all 
Ihren Sorgen und Nöten nicht alleine gelassen fühlen, hat sich 
die Einrichtung von Selbsthilfegruppen bewährt.

Bereits ab der Diagnosestellung, wäh-
rend ambulanter Therapiephasen und 
nach Abschluss der Behandlung sollen 
Sie die Möglichkeit haben, Ihre persön-
lichen Erfahrungen mit anderen Betrof-
fenen zu teilen.
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Ziel unserer Gruppenarbeit

Unterstützt von Mitarbeitern des Teams haben die Betroffe-
nen die Chance, in entspannter Atmosphäre verständliche 
Antworten auf solche Fragen zu erhalten, die sich erst im spä-
teren Verlauf der Erkrankung oder im Kontakt mit anderen Be-
troffenen ergeben.

Das Treffen der Selbsthilfegruppe „Darmkrebs“ findet an je-
dem dritten Dienstag in ungeraden Monaten um 17.30 Uhr 
statt.

Wo?	 Diakonie Soziale Dienste gGmbH
	 Konferenzraum im 2.OG (kein Aufzug, nur über 	
	 Treppenhaus erreichbar)
	 Sieghütter Hauptweg 3
	 57072 Siegen

Wegbeschreibung:
Die schmale Einfahrt zum Gebäude befindet sich gegenüber 
von Europcar und ist mit dem großen Hinweisschild
„Diakonie Soziale Dienste“ gekennzeichnet.
Kostenlose Parkplätze sind vor dem Haus vorhanden.
Interessierte sind herzlich willkommen.

Unterstützt wird die Gruppe von Anna Butzek von der Selbst-
hilfekontaktstelle (Diakonie Soziale Dienste) sowie von dem 
Leiter des Darmkrebszentrums Prof. Dr. Mohammad Golriz, 
FICS, FACS, Ärztl. Direktor der Klinik für Allgemein- und Vis-
zeralchirurgie im Diakonie Klinikum Jung-Stilling, von dem 
Leitenden Oberarzt Burkard Albert sowie von Diplom-Biologin 
Oksana Kurz, Koordinatorin des Darmkrebszentrums Diako-
nie Klinikum Siegen.
 

Kontakt

Zentrumskoordination
Dipl.-Biol. Oksana Kurz
Telefon	 02 71 3 33 40 7 19
E-Mail	 oksana.kurz@diakonie-sw.de

www.jung-stilling.de/darmkrebszentrum

Selbsthilfekontaktstelle
Telefon	 02 71 5003 130
E-Mail	 selbsthilfe@diakonie-sw.de

Wir treffen uns jeden 3. Dienstag in ungeraden 
Monaten um 17.30 Uhr im Konferenzraum der 
Diakonie Soziale Dienste gGmbH im 2.OG (kein 

Aufzug, nur über Treppenhaus erreichbar) 
Sieghütter Hauptweg 3 | 57072 Siegen

in Südwestfalen
Selbsthilfe

Selbsthilfegruppe Darmkrebs
Ansprechpartnerin Mechthild Euteneuer
Handy:  0151 50 60 48 89
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Bereits ab der Diagnosestellung, wäh-
rend ambulanter Therapiephasen und 
nach Abschluss der Behandlung sollen 
Sie die Möglichkeit haben, Ihre persön-
lichen Erfahrungen mit anderen Betrof-
fenen zu teilen.

- SIEGEN UND UMGEBUNG -

Selbsthilfegruppe 

Erkrankungen 
der Bauch-

speicheldrüse

SELBSTHILFE 
MACHT STARK

Die Selbsthilfegruppe für Pankreas-Patienten bietet Be-
troffenen und Angehörigen Unterstützung im Umgang mit 
Erkrankungen der Bauchspeicheldrüse. 

In regelmäßigen Treffen können Erfahrungen ausgetauscht, 
Informationen weitergegeben und Fragen in einem geschütz-
ten Rahmen besprochen werden.

Im Mittelpunkt steht die Begleitung von Menschen mit 
Bauchspeicheldrüsenkrebs sowie anderen Erkrankungen. 
Dazu zählen die chronische Pankreatitis, Zysten oder neuro-
endokrine Tumoren. 

Da jährlich in Deutschland zehntausende Patienten betroffen 
sind, nimmt die Bedeutung eines wohnortnahen Selbsthilfe-
Angebots stetig zu.

Eine Teilnahme steht allen offen – sowohl Betroffenen als 
auch Angehörigen.
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Helfen - Austauschen - 
Informieren

Unterstützt wird die Gruppe durch fachliche Ansprechpartner 
aus den Bereichen Chirurgie, Gastroenterologie, Ernäh-
rungs- und Diabetesmedizin, Psychologie und Sozialarbeit. 
Eine besondere Stärke der Selbsthilfegruppe ist zudem die 
Betroffenenkompetenz: Eigene Erfahrungen ermöglichen eine 
authentische und praxisnahe Unterstützung.

Das Treffen der Selbsthilfegruppe für Bauchspeichseldrüsen- 
erkrankungen findet einmal pro Monat statt. Die jeweiligen 
Termine werden auf der Webseite der AdP-Regionalgruppe 
Siegen bekanntgegeben: 
 
www.bauchspeicheldruese-pankreas-selbsthilfe.de/
regionalgruppen/regionalgruppe-siegen

Sie können auch den untenstehenden QR-Code scannen, um 
zur Webseite der AdP-Regionalgruppe Siegen zu gelangen.

Wo?	 Diakonie Soziale Dienste gGmbH
	 Sieghütter Hauptweg 3, 57072 Siegen

Webseite mit aktuellen Terminen
AdP-Regionalgruppe Siegen

Herzliche Einladung

Zentrumskoordination
Dipl.-Biol. Oksana Kurz
Telefon	 02 71 3 33 40 7 19
E-Mail	 oksana.kurz@diakonie-sw.de

www.jung-stilling.de/ioz

Die Gruppe trifft sich 1x im Monat in Siegen 

 Diakonie Soziale Dienste gGmbH 
Sieghütter Hauptweg 3 | 57072 Siegen

Aktuelle Termine über untenstehenden QR-Code

Selbsthilfegruppe Erkrankungen 
der Bauchspeicheldrüse

Ansprechpartner 

Michael Müller-Schwarz
Regionalgruppenleiter Siegen 
Arbeitskreis der Pankreatektomierten (AdP)

Telefon: 	 0157 30 77 54 47
E-Mail: 	 adp-siegen@adp-bonn.de
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Klinikseelsorge

Hilfe, Trost,
Orientierung

Seelische Unterstützung

Liebe Patientinnen und Patienten,
jede schwere Erkrankung, vor allem eine Krebserkrankung, 
stellt das bisherige Leben auf den Kopf oder auch infrage.  
Die Angst und die Sorge, ob man den Krebs besiegen wird, 
beschäftigt nicht nur Sie, sondern auch Ihre Familie, Ange- 
hörige und Freunde, was zusätzlich belastend sein kann.  
Hinzu gesellen sich gelegentlich Wut und Zorn auf Gott und 
die Welt, warum gerade mir das passieren muss. All diese 
existenziellen Ängste und Sorgen können einen Tag und 
Nacht beschäftigen, obwohl man das gar nicht will.  
Schließlich ist man als Mensch mehr als seine Erkrankung. 

Um dieses „Mehr“ geht es in der Seelsorge. Mit mir können 
Sie über alles reden, was Sie ausmacht und beschäftigt. 
Neben Ihrer Erkrankung geht es um Sie als einzigartigen 
Menschen: Ihr Leben, Ihr Denken, Ihr Fühlen, Ihre Träume, 
Ihren Glauben oder verlorengegangenen Glauben. Ich höre 
Ihnen gerne zu! Möglicherweise kommen wir in ein wunderbar 
offenes und ehrliches Gespräch, das erfreut, erleichtert oder 
einfach nur guttut. Vielleicht darf ich auch ein Gebet für Sie 
sprechen und/oder Sie segnen, denn letztendlich – das ist 
mein Glaube – kommt alle Hilfe von Gott.

Ihre Krankenhausseelsorgerin

Bärbel Knecht
  Pfarrerin, Diplom-Gerontologin

Telefon	02 71 3 33 - 40 4 59
E-Mail	 baerbel.knecht@diakonie-sw.de

Interdisziplinäres Onkologisches Zentrum 
(IOZ) am Diakonie Klinikum Jung-Stilling
Wichernstraße 40 | 57074 Siegen

www.jung-stilling.de/ioz
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Kontakt

Professor Dr. Mohammad Golriz, 
FICS, FACS
Ärztlicher Direktor
Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie

Priv.-Doz. Dr. Hamidreza Fonouni
Chefarzt Hepato-Pankreatobiliäre Chirurgie,
Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie

Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie
Viszeralonkologisches Zentrum

Anmeldung Sprechstunde

Direktionssekretariat
Christine Hönig
Wichernstraße 40 | 57074 Siegen
Telefon: 0271 3 33-47 54
Telefax: 0271 3 33-42 42
E-Mail:  christine.hoenig@diakonie-sw.de
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